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1. Änderungsvereinbarung 

 
zur Vereinbarung gemäß § 132e SGB V 

über die Durchführung von Schutzimpfungen 
(GKV-Impfvereinbarung) 

zwischen  

• der AOK Niedersachsen. Die Gesundheitskasse.  
Hildesheimer Straße 273, 30519 Hannover 

 
• der IKK classic 

Tannenstraße 4b, 01099 Dresden* 
(Handelnd als Landesverband nach § 207 Abs. 4a SGB V) 

 
• dem BKK Landesverband Mitte 

Eintrachtweg 19, 30173 Hannover 
 

• der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau als 
Landwirtschaftliche Krankenkasse* 

Weißensteinstraße 70-72, 34131 Kassel 
 

• der KNAPPSCHAFT, Regionaldirektion Nord* 
Siemensstraße 7, 30173 Hannover 

*in Wahrnehmung der Aufgaben eines Landesverbandes 

• den Ersatzkassen  

- Techniker Krankenkasse (TK) 
- BARMER 
- DAK-Gesundheit 
- Kaufmännische Krankenkasse - KKH 
- Handelskrankenkasse (hkk) 
- HEK - Hanseatische Krankenkasse 

 

gemeinsamer Bevollmächtigter mit Abschlussbefugnis: 
Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek), vertreten durch den Leiter der 

vdek-Landesvertretung Niedersachsen, Schillerstr. 32, 30159 Hannover 
 

(im folgenden GKV-Verbände genannt) 

 
 

und der 

 

Kassenärztlichen Vereinigung Niedersachsen 

Berliner Allee 22, 30175 Hannover 

(im folgenden KVN) 

asshauerm
Archiv
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§ 1 

Anpassung der Fußnote zur GOP 89120 und Ergänzung bei der GOP 89119 

 

Zur Klarstellung wird die Fußnote **** zur GOP 89120 an die Formulierung der 

Schutzimpfungs-Richtlinie (SI-RL) angepasst. 

 

Die Fußnote erhält folgende Fassung: 

 

Die GOP 89119 bzw. 89120 sind jeweils sowohl für die Impfung mit PCV20 (auch nach 

bereits erfolgter Impfung mit PPSV23) als auch im Rahmen der sequentiellen Impfung 

mit PCV13 oder PCV15 und PPSV23 zu verwenden. 

 

Der GOP 89119 wird die Fußnote **** angefügt. 

 

 

§ 2 

Aufnahme weiterer berufsbedingten Impfungen 

 

Die Anlage 1 der GKV-Impfvereinbarung wird um folgende berufsbedingte Impfungen 

erweitert: 

 

Impfungen Vergütung 

erste Dosen 
eines Impfzyklus 

bzw. 
unvollständige 

Impfserie 

letzte Dosis 
eines 

Impfzyklus nach 
Fachinformation 

Auffrischungs- 
impfung 

Cholera 
(beruflich bedingte 
Reiseindikation nach § 
11 Abs. 3 der SI-RL) 

9,23 € 89130 V 89130 W 89130 X** 

Dengue 
(berufliche bzw. 
beruflich bedingte 
Reiseindikation nach § 
11 Abs. 3 der SI-RL) 

9,23 € 89136 V 89136 W  

Gelbfieber 
(berufliche bzw. 
beruflich bedingte 
Reiseindikation nach § 
11 Abs. 3 der SI-RL 

9,23 € 89131 Y  89131 X** 
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Impfungen Vergütung 

erste Dosen 
eines Impfzyklus 

bzw. 
unvollständige 

Impfserie 

letzte Dosis 
eines 

Impfzyklus nach 
Fachinformation 

Auffrischungs- 
impfung 

Japanische 
Enzephalitis 
(beruflich bedingte 
Reiseindikation nach § 
11 Abs. 3 der SI-RL) 
 

9,23 € 89134 V 89134 W 89134 X** 

Tollwut 
(berufliche bzw. 
beruflich bedingte 
Reiseindikation nach § 
11 Abs. 3 der SI-RL) 

9,23 € 89132 V 89132 W 89132 X 

Typhus - injiziert -  
(beruflich bedingte 
Reiseindikation nach § 
11 Abs. 3 der SI-RL) 

9,23 € 89133 Y   

Typhus - oral - 
(beruflich bedingte 
Reiseindikation nach § 
11 Abs. 3 der SI-RL) 

9,23 € 89133 V 89133 W  

 

 

§ 3 

Inkrafttreten 

 

Diese Änderungsvereinbarung tritt zum 01.07.2025 in Kraft. 
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Hannover, den 11.06.2025 

 

 

 

___________________________________  _____________________________ 

Kassenärztliche Vereinigung Niedersachsen AOK Niedersachsen.  
   Die Gesundheitskasse. 

 

 

 

____________________________________ _____________________________ 

BKK Landesverband Mitte IKK classic 
Landesvertretung Niedersachsen (in Wahrnehmung der Aufgaben  
 eines Landesverbandes nach § 207 Abs. 

4a SGB V) 

 

 

 

____________________________________ _____________________________ 

SVLFG als Landwirtschaftliche Krankenkasse KNAPPSCHAFT 
(in Wahrnehmung der Aufgaben eines  - Regionaldirektion Nord - 
Landesverbandes gemäß § 36 KVLG 1989)  (in Wahrnehmung der Aufgaben eines 
   Landesverbandes nach § 207 Abs. 4a SGB V) 
 

 

 

_____________________________________ 

Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek) 

Der Leiter der vdek-Landesvertretung Niedersachsen 

 

 

 


